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Karl Schurz.
E hetßt, Karl Schur, hab > An-

gebot von 819.999 jährllch erhalten,

um dte Stelle als Agent der Bremer
Dampsschiffsahrt. Gesellschaft i New-

Jork anzunehmen.

Savernör Allel.
Dte Demokraten von Ohio beabstch-

ttgea ihre jetzig" Governör. den

Achtb. William Allen, wieder zu nomt-

lren, und thn auch zu erwählen.
Ganz recht. Gebt dem , alten Mann",

wie thn dte Radikalen spöttisch nennen,

nochmal Gelegenheit, seinen Gegnern

den Petz gehörig zu waschen.

Wahl in Rcw-Hampshirc.

Letzte Woche fand elne Wahl tn New-
Hampsbtre jür Govrrnör und Congreß

Mitglieder start. Anfang ' jubelten die
Republikaner über r>e gtorretchrn

Steg; jetzt komml'o aber an'sTageSttch,
aß von den drei Congreßmitglieder die

Demokraten zwrt. (haben also eine
gewonnen), und dte Ripubltkanrr blos

einen e-wäbiten! Im Senat stehen
die qt-ttd. wad-env tw Häuft

die Si ?a''9ka er eine schwache M-brdett

habe. Oa ketn'r drr G-v-rnöis Can-

dldaten eine Pluratttät der Vvlkssttinm
erhielt, so wurde auch keiner vom Volke

erwähl. Die Wahl geschieht jetzt durch
die LegtSlatur.

Fehlgeschlagen.
Letzte Woche wurde tm Hau der Re-

präsentanten ein Vorschlag gemach,

dr.ö Eapitvllrrm von Hanisburg nach

einem ander Ort Phtladrlphta

zu verlegen. Der Vorschlag wurde je-

doch mit 192 gegen 92 verwoisen. Da

S kein Gesetz gib, welches Leute zwingt

nach Harrtsburg zu kommen, so wäre es
ganz schicklich für dtejentgen Heiren in
der Legislatur, denen Harrisburg nicht
gefällt, abzudanken und auszuhören, an-

dere Leute nr Ihren verrückten Zdoen
zu belästige.

Zur Beruhigung dieser Hrrrer, wvt-

len wir brmerken, daß na der neuen
Constitution da Capüclium nie ver-
legt werden kann, ausgenommen durch
elne Stimmenmehrheit diS Volkes.

?Habt thr'S verstanden?
Grant über Bord grworsrii.

Prominente Republikaner tn Phila-
delphia gaben vor einigen Abenden dem

Achtb. Jame G. Blalne. letzihertgein
Sprecher de Congreß, ein großartig

Banket. Darob tst der National Ne-

publica," Graut'S Hauplorgan tn Wa
schtngton böse, denn es steh hierin rtn

Zeichen der Mißachtung geg-n Grant,

besonders da man davon spricht, Hrn.
Blatne als republikanisch Candtdat

für das Präfldintenamt better nächsten
Wahl auszustellen.

Daß ein großer Thrtl drr Republika-

ner gegen Grant tst. tst nicht z leug
neu, deßhalb macht er auch alle Versu-

che. dte südlichen Staaten unftr Militär.

Herrschaft zu drtvgen, um deren Elektor

stimmen zu erhalten. Die wftd ihm
indeß nicht gelingen, da das Volk ent-

schlossen tst, thn sammt seiner käuflichen
Soldateska über Bord zu werfen.

E juckt sie.
Dle Herren Neger juckt. Trvtztrm

sie jetzt mehr Rechte haben als dt
wetßrn, flnd st doch noch ntcht zusrte-
den. Ein gewisse Negerlet Namen
Geo. T. Downtng von Washington ha
gedroht, daß, ?wenn die Farbigen, resp.
Neger noch länger für ihre Rechte war.
ten müßten, so würden sie skr ein Mo

narchte bereit sein!"
Eine Monarchie l Was soll das be-

deuten? Da riest Leute ntcht wissen
KI ine Monarchie ist, so kann obiger

Ausdruck nicht ander bedeuten, al et
waA - arck> le, und das heißt! in
Durcheil-'n-, In Blvtvergtkße.'!

Im Süden mörbten sie wobt ihre
Zweck Ihe.rivetsk erreichen, allein sie wür-
den sauer dafür zu büßen haben, und
könnt zu ihrer gänzlichen Ausrottung
bleuen. Somit erden sie sich wohl
besinne, ehe fie ihren halsabschnelden-
den Plan ausführen.

Aber, warnm all diese Drohungen der
Neger? Haben fle ja doch ihre volle
Rechte; was wollen sie noch mehr? E
bedeuten dieselben nichts mehr und
nichts weniger al: u m die Herr-
schaft der radikal Partei
permanent, da lst, lebe.
lSngllch immerwährend
?zu machen. Str flnd nun eben
einmal im Amte, und darin wolle fle
auch bleiben ; und um diesen Zweck zu
erreichen, schieben dle Radikalen den Ne-
ger vor, daß dieser rebelltr, und ein
Wrrkzeuz ihre verruchten Plane wird.
E find ntcht die Schwarzen, sondern
die weihen Ntgger's mit einem
schwarzen Herzen, dte hinter dieser gan-
,e G'schtrbft stehen z und wenn e ein-
mal lvSbrtch, so hsffen wir, daß nebst
de schwarzen, auch die welßen Ka-
allten ihre verdtenke Züchtigung er-
halte;

Wir flnd kein Prophet, aber wir sa-
gen hier nnsern Lesern, daß die letzt,

Rebellton in Amertka och nicht gesche-
he ist I?Lache, er da will; die Zeit
trd alle lehren II

IGcottdole, Westmoreland Emen-
ty, fi die ründ.ng ei.rr Nagel-Kakirt
tt elaeM Kapital von tzlöO.oo9 pro-
jekttrt. Ein Grundstück von zehn Acker
iß berett gesichert.

Der Ssnat weigert sich, dir Lokal-
Option-Vill zu erwrrfrn !

Ans weither Seite find die Re-
publikaner ?

Wer sind jetzt die E? I?

Das, was wlr schon lange ahnten, tst
geschehen! Der repubttkautsche Senat

hat stch geweigert, die Lokal Optton-

Bill z verwerfen ! Am letzten Samstag

Nachmittag kam nämlich die Lokal-Op-

tton-811l abermals vor den Senat.

Senator C 0 0 per von Delaware
Eounty (natürlich ein brühheißer Radi-
kaler) machte den Vorschlag, dte ganze
Bill auSjustretchr, und verschiedene von

ihm selbst eingereichte Verbesserungen

anzunehmen.
Der erste Abschnitt seiner Bill wider-

ruft das Lvkal-Opiton Gefttzvon 187Z.

Der zweite Abschnitt gibt den Cour-
ten die AulhvrltSt, Lizensen zu erthei-
len.

Der dritte Abschnitt theilt die Wtelh-
schasten nach der jährliche Rente oder

Einnahmen in. Wo dl Einnahmen
819,999 per Jahr sind, soll die L>z. nse
81999 sein; nnd so herunter bis zur
neunten Klasse, wo i.r Reut weniger I
wie 8399 tst, soll die Uzense 8159 sein.
In CoUntteS von 199,999 Einwohner,
soll d e Lizrnse nicht weniger denn 8399
sein, und tn Stätten von mehr denn
599 taxbaren Bürger, 8259!

Der vierte Abschnitt legt eine Strafe
von nicht weniger denn 8299, noch mehr
denn 8599, oder Arrest von nicht weni-
ger den nrrinztg Tage für Uebertretung

des Gesetzes. Et zweite lleberlrrten
wird mit 81999 best-ast, ein Jahr Ge-
fängniß, und Wegnahm- der Lft-nl-.
Ipötheier, Condtlcr u. s. sind damit
einbegriffen.

Der fünfte Abschnitt vrrsprtcht dem
Angeber den sünsten Theil der Strafe;
der übrige The geht in dir Schulkasse.

Der sechst Abschnitt macht eS den

Constablern zur Pflicht, einen Bericht
von allen ltzenstrtrn und unltzrnstrten
Wirthschafte etiizureichen, widrigen-

falls fle (dte Constabtei) wegen Meinrtd

bestraft werden solle.
Der siebente Abschnitt verlangt, daß

Wirthe welche berausbende Grlräuke
au Trunkenbold verlausen, Denjenigen

ine annehmbare Summe zu bezahlen
haben, dte jür den linterhalt eines sol-
che Trunftndolres sorgen.

Der acht Abschnitt gibt dem Manne,
Frau, Kind, Vormund oder Arbeitgeber

die Gewalt, eine Wirth, der einen Be-
trunkenen zu trinke gibt, zu warne,
solche bleibe zu lassen. Folgt der
Wirtb dieser Aufforderung ntcht, so bat
rr nicht weniger denn 859 noch mehr
denn 8499 Straf 1 bezadirn.

Ferner können Männer. Frauen, Kin-
der u. s. w. einen 'Wirth für Schaden-

ersatz verklag', wenn er Jemanden zu
trinke gibt, falls dieser durch Verlust
de Eigenthums odrr sonstigen Nachthei-
len, Schaden erleiden sollt. Schließ-
lich hat ein jeder Wirth tue Bürg,
schost von 83,999 zu leisten, welche
Trimmr als Cantlon für dir Bezahlung
irgend welchen Schadens der dem Be-
trunkenen wtdersohren mag. betrachtet
werden soll.?(Obige Abschnitte sind den

Gesetzen in Ohio und Illinois ädnttch j

Die Bill wurde in Länge debaüirt,
als He. Aerkeö von Bucks Counly

(ein Demokrat) drn Vorschlag machte,
alles nach dem Worte lioxeal (Wider

rnsur.g) auszustreichen, d. h., daß das

Lokal-Optton-Gesetz widerrufen werd.
Hierauf folgte dir Abstimmung. Für
den Vorschlag des Hrn. Aerkes (Wt-
derrusuug drS Lokal - Option - Gesetz-
es,) stimmte die Herren Albright,
Vechtel, Bussry. Chalfant, Ehestnut,
Colihan, Dtll, Ermentrout, Hetlman,
M'Kibbe, Nagle, Playsord, Nowland
SHlmer, Gtanton, Wood und Arrfts -
17, Alle De-aokeaten, ausgenommen
Hr. Hellma von Lebanvn.

Dagegen, die Wassermucker, (Irrtz
dem Viele davon gerne sausen, was wir
selbst schon gesehen haben.) Alexander
Anderson (Akegb'nv), Anderson sCraw
sord), Corper, Crous, Davis, Dunkel,
Herr, Horte, Jones, Lanioir, Lemo,
Maclay, M'Elellan, M'Ktnley, M'-
Mullrn, M'Nelsi, Newmyer, Paynr-

Rorbuck, Rutan, Strang, Watson,
WtnSlow, Aeakie, Jutzy und Cutler?-
-27.? Lauter Republikaner;
auch ntchtrtn ri > z' < - x Demo
trat ist unter den wäfferijchen Muckern
zu finden.

Die Herren Clark von Westmoreland
und Nockwell von Bradsord Eounty
paarten ad mit drn Herren Jackson on
Armstrong, und Waream von Misst!
Couniy. (Abpaaren bleute Knl tt-
schwäche, welche bei Solche bemerk-
bar ist, die stch fürchlen, offen Trumps
zu bekennen.)

Auf welcher Seit findet man nun die
Temperenzler ? Hoffentlich wird unser
College vom ?ValerlandSwächter" stch
nichl scheuen, nun ebenfalls seine
Parteifreunde In die Kalegorl drr lang-
ohrigen Vierfüßler zu stellen, wie wir
e neulich mit mehreren unsrer Par-
tetfreunden gethan haben. Oder tst er
vlellrtcht auch knleeschwach?

Warum da Lokal - Opiion - Gesetz
nicht auch im Senat wie Im Demokrall-
scheu Hau widerrufen wurde, hat seine
Gründe, und diese Grunde sind nicht
mehr und nicht weniger als Politik.
Gov. Hartranft möchte nämlich gerne
wieder im nächsten Herbst als Governör
erwählt werden. Hätten nun beide
Häuser da Gesetz widerrufen, so wäre

Hartranst genöthigt gewesen, entweder
Ja oder Nein zu sagen, Da e ihn
aber setzt gar nicht paß, in dieser Frage

offen klar zu kennen, nd fich rnt-
wder für der gegen da Gesetz zu er-
kläre, so nrde dl gauze Geschichte
?vermnmpelt" und ?rmampel", wie
an sagt, so daß jede Partei, dt lemp.

renzler wie drrea G gner, glauben soll-
te, er sei aus ihrer Seite. Dieser Kniff
wurde von den Republikanern schon in
ihre ilauco beschloffen, und da fie et-

ne bedeutende Mehrheit tm Senat ha-
be, auch durchgeführt.

Steht man jestt, wo ..der Haa tm

Pfeffer liegt" k E müßte Einer gar zu
dumm sein, der da nicht merkt.

k-Ssvrntör Turtln.
Letzte Woche gaben wir dte Namen

prominenter Demokraten, welche al
Tandldalen für dle GovernörSstelle lel
der nächsten Wahl genannt werde.
Zufälligerweise vergaßen wir, Hrn. Cr-
Governör Eurlln zu nennen.

Kein Mann lm ganze Staat hat stch
besonder während dem letzten Krieg, so
viele Freunde erworben, als. Gov. Eur
ttn. Besonders beliebt war er unter
den Soldaten, denrn er ein treuer
Freund, und schonender Brrsorgrr war.

Zwar war er früher ein Republika-
ner, allein dte Eorruplton und da

schandbare Betragen der girhrrr jener

Partei, hat ihn dermaßen angrekell, daß
er nichts mit ihren zu schaffen haben
will. DteS hat er bei der letzte Wahl
bewiesen, indem er ntcht nur jür dl de
mokr-ttischen Eandldaten, sondrrn an
für die neue Eonstttutton stimmte.

Da die Repabltkaner Hrn. Hartranst
wieder nomlntren werden, so glauben
wir, daß Hr. Eurlln gerade der rechte
Mann wäre, welcher den jetzigen Go-
vernör schlagen kann, und wehr Stim-
me erhalte würde, als irgend ein and-
rer Kandidat von drm wir wisse.

Nebsidem Ist Hr. Eurtln von elirenr
echt demokratischen Eounty (Eerrtrr), da
unsrer Fahne noch immer treu zur Sei-
le stund Mi! obige Bemerkungen
wollen wlr keinen der übrigen Eandlda-
te zurücksetze, den Alle sind tüchtige,

ehrbare Männer. Mir geben blos uns
re Meinung für das was sie werth sei
mag-

Das Staats Slhahmrifler,Amt.
Nächsten Herbst hat da Volk von

Pennsylvanten nebst den Governör. auch
einen SlaalS-Schatzmeister zu erwäh
len. Auf demokratischer Seile werden
mehrere sehr gute Männer genannt, die

für las Amt passen würden. Unter

ltesrn sind Hr. Senator Playsord

von Fayelte Cvuntv. Frank Hut-
chinson von Pittsburg, S. Groß
Frey von Philadelphia, un - W m. E.
Dougherli) von Harrishurg. Hr.
Hutchinson wurde vor zwei Jahre nv-
mlnirt, nd geschlagen. Hr. Ptay

sord ist Senator; kann wohl damll
zufrieden sei Hr. Dougherty ist nicht

Hr. Fr? übrig. Hr. F. ist ein sehr an-
gesehenrr, biederer und populärer Bür
ger Philadelphia'S und würde einer der
tüchtigste, fähigste und ehrenhasiestr
Schatzmeister sein, den Penusvlvanft je

hatt. Wir kenne Hrn. Frey Person
llrb, und wissen, daß er Da Ist, was wiv
sage. Mit einem sotchrn Mann a
der Sp'tze unseeS Zia,','ssti!. könnt
das Volk versichert sein, daß ran tri
Untersuchung Eomwilie, nöthig haben
würde.

ES wird ihc jetzt schon Bunge.
Der Lankaster ?Volkssrrund," In

erz-republikanischeSßlait, bringt folg-
drn Artikel woraus zu ersehen Ist, daß
sie jetzt schon ansangen zu zählen, wie
viel Eleklorial - Stimme sie bei der
Nächsten Prasidenien - Wahl erhalten
könnten. Um dle südlichen Siaaien zu
gewinnen, möchte sie gerne die Weiße
um ihr Stimmrecht berauben, damit sie
jene Siaaien gewinnen können. Es

Hilst abrr alles nicht. Die uördl-chr
wie die südlichen Bürger sind die ludrr
wirthschaft dir herrschenden Partei mü-
de, und werdrn in 1897 eine Umwälzung
ln der Polirik hervorbringen.

Der ?VollSsreund' sagt r
?Die Eiektorlalstimnren sämmilicher

Staaten beiragen zusammen 399. So
nach find ein hundert und vier und acht-
zig Elektorialsttmmeri röchig, um de
Präsident zu rwählen.

Zwei und siebzig von diese Stimmen
werden von de südlichen Staaten Nord
Carolina, Süd Carolina, Florida, Ge-
orgia. Alabama. Louisiana, Arkansas,
Mississippi und Texas abgegeb . te
alle stehen mehr oder weniger unter der
Knut der ?Weißen Llga," ?nd unter
der H.erschast derselben werden che
Stimmen für eine demokialtscheri Prä
denteir abgebt. Würde jedoch dte Wahl
frei und unparteiisch grsührt und abge-
lialtin werlen, so ninte alle dies,
Stimmen zu Grinste eines republikani-
schen Präsident abgegeben werde. ?

(Frei nd unparteiisch soll-
ten alle Wahlen ftt, aber weiß der
?Volksfreund" nicht daß s gerade Prä-
sident Brant selbst tst der keine frete
Wahl s-rloügt? Denn weßhatb schickt
rr Militär nach den südlichen Staaten ?

Geschieht das nicht, nm das Volk einzu-
schüchtern ? Der ?Nolkssreund" fährt
fort):

, Fügt man zu diesen Staaten Birgt-
nie, woselbst Einschüchterung tu hohem
Maße herrscht, sowie West-Virglnlen,
Tennrffee, Delaware, Kenluck?, Mary
land und Missouri, die alle mehr odrr
weniger den Staatsrecht Theorien und
S'ttsflonS-Doktrtnen ergeben flnd. (wel-
ches ?Blech" und btrnloseS Zeug), soso haben wir die Gesummlzahl von ein
hundert und cht und dreißig südlichen
Elektoralfltmmen blos sechs und vier-
zig weniger, als zu etner Mehrhell im
Wahl Collcgtum nothwendig sind. Und
fall dies 49 Stimme von den nörd-
lichen Staaten für Iren Candldalin
on südlicher Färbung erlangt werten
sollten, so würde ein der Staatsrechts-
Theortn günstiger Präsident erwählt
werden.

Um das Land vor dieser drohenden
Gefahr zu schützen, ist S durchaus noth-
wendig, daß die ?Weiße Liga" in den
erstgenannten Staaten g-sturzt wird.
Dadurch werdrn zwei und siebzig El,f.
Ivrialsttmmen für die Union ?nd die
republikanische Partei gerettet."

Also, die ?Weiße Liga" das Volk,
des weiße Volk tm Süden soll ge -

st rzt werden I! Jetzt haben wir'.
Deßhalb schick man Soldaten dorthin.
Doch, bange machen Hilst nicht, Herr
College. Bet der nächsten Präsidenten-
wahl wird in Demokrat erwählt, uud
da helfen alle Drohungen nicht und ra.
Dtkale Aufschneidereien nicht. Und
kann diese nicht frei und unpar.
tet tsch geschehen, so ist'S am besten,
man macht fich auf den äußersten gall
gefaßt! Da Kaufen von Substt
tot hat dann aber ?ausgespielt."

Schandliche vetrnfin.
Im Haus der Repräsentanten ent-

stand am letzten Freitag >bd tu
schändlicher Aufruhr, elcher etsten
durch tue Rotte Phtladelphtaer Row-
die verursacht wurde, nnd nicht dnrch
Demokraten, wie einige verttffene npn-
bltkantsche Blätter behaupten.

E war nämlich et Vorschlag or
da Hau gebracht worden, um dle so-
genannte "Voom-Lill", welcht von ei-
ner früheren Legislatur passirt wurde,

zu widerrufen. Diese Bill bestimmt,

daß der Zoll für "Loowage" Aus-
sangen von Flößholz auf drm SuSgur-
hanna, von 81.25 aus neunzig Ernt
per tausrnd Fuß erniedrigt werden soll-
te. Die Bill war lomtt tn ganz ge-

rechte, und sollte dem Wucher und Mo-
nopol Im Holzhandel ein Endziel srtzea
da die hohe Preis de Bauholz den
Interessen de Volke schadet, Solch
"Honnin" zur Auffangung de Flößholz
findet man an verschiedenen Stellen Im
SnSquehanria, besonders bet William
Port, Leck Häven und anderen Orlen.

Da man nun wußte, daß an jenem
(Fietiag) Abend genannte Bill vor da
Haus kommen werde, so war es leicht
bemerkbar, daß die Sitzung de Abends
eine langwierige sein würde, besonder
da stch viel Gegner der Bill, worunter
jener notorische Monopolist. Peter Her-
dil von WilltamSpoit, Sam. Josephs
von Philadelphia, et rtender Beutel
schneide, und andere derartige Gesin-
del eingeftindeii hatte.

Sprecher Patte,so hatte seinen Sitz
einem gewissen Crawjord von Philadet
phia üderieageri, der stch leider als ein
Wrikreag der korrupten Rotte, nd als

hirnloser Schasskopf erwte. Als nun
die Gegner der Bill merkten, daß die
Mehrheit des HausrS zu Gunsten der-
selbe sel, machte ein gewisser Huhn sein
Radikaler von Philadelphia, as den
der Name ?Huhn" ganz gut paßt, da
er selbst gerne wie ein Huhn aus
Misthaufen scharrt) ten Vorschlag zur
Vertagung. Dieser Vorschlag wurde
aber von Crawsord verkehrt swahr-
scheinlich abstchltird) an da Haus ge-
stellt, nd anstatt daß 139 gegen
Vertagung und blos jüris dafür gr-
stimmt hatten,erklärte er, daß 139 da

s ü r, und 5 dagegen gestimmt hat-
ten! Diese Entscheidung erregte eine
nngehrure Aufregung. Hr. Curbick, der
als Clerk sungirt hatte, sprang aus den
Speecherstnhi, nahm de Hammer des
SprrcherS tu die Hand, und rief das

Harro zur Ordnung. Er erklärte, daß
der Vorschlag zr Vertagung nicht
passt- l, sonder verloren gegangen
sei. Sndlttv trat Spricher Patterson
wieder In seine Stellung, rief das Haus
zur Ordnung, nd ließ nochmals tarü
b.-r abstimmen. Das Resultat ergab,

daß 5 fü r V rtagu n g, ?nd 139
dagegen g-stimn l hatte.

Von Bedeutung ist dte Thatsache daß,
als man die ''llooni-Iii" verlas, das
Gas abgedreht wurde! Dadurch hal-
te dle Gegner derselben gehofft, Ine
Vertagung herbeizuführen, denn als
das Gas wieder brannte, fand man fle
Truppenwetse beisammenstehen, tn der
Absicht, die Halle zu verlassen. Die
Gegner der Bill habe zwar eine tüch-
tige Schtaxpr erhalten, aber noch besser
wäre es gewesen, wenn die ganze Wu-

Pajsirtl Finaiiz-Mlljjrkgrln dcö
Coiifirrsskö.

Wie bekannt, hat stch dir 43. Congreß
vertagt. Folgendes sind dte wichtigsten

Finanz Maßregeln, welche von ihm pas-
sirt wurden:

1) Banle n.?Das bisherige Bank-
Monopol hat aufgehört und e tst ein
striktes Freibank System eingeführt wor-
den. Jeder kann unter den vom Gesetzvorgesebrtebenrn Regulationen Nalto-
aal-Banken labltren wo er will, und
es tst weder das Capital noch dt Nolen-
AnSgabe beschränkt, nur müssen für die
letzteren, wie bisher Ver. Staaten Bond
als Sicherheit hinterlegt werden. Dir
frühere Bestimmung, daß dte Banken
nicht nur für ihre Depositen, sondern
auch sür Ihre Noten-Umlauf 15 bis 25
Prozent Reserve hatten mußten, tst da-
hin abgeändert worden, daß sie nur 5
Prozent ihrer Noten beim Ver. Staaten
Schatzamt zu depontren haben, welches
dte Einlösung der Banknoten gegen
?Greenl-ackS" besorgt. Di, Banken ha-
be selhflvrrständlich dir 5
Prozent Depositum beständig vollzählig
zu erhalte.

2) Baarzablu g und Pa-piergeld. Das Schatzdeparlrmenl
Hai für je 81999 addilionrlle, Bankno-
ten, welche auSg'grbe werden, 8899
Legal-Tender-Notru aus dem llmlanszu
ziehen, bis der Gefammtbrtrag der letz-
teren ans 8399,999.999 vermindert wird,woraus dann keine weiter Reduktion
Winten soll. Die Baargeldzahlung
soll am l. Januar 1879 aufgenommen
werden, und wenn das Schatzamt bi
pabln nicht eine für den obigen Zweck
hinreichende Rersrrve haben, so sei der
giiianzminister autoelflrt, Bond zu
verlause und Geld zu kaufen.

3) Die vor 2 Jahren eingesührtr
Tarisermäßigung um 19 Prozent aus
Fabrikate von Wolle, Baumwolle, El-sen, Stahl, Leder, Glas, Papier u. s, w.
ist widerrufen. Der Zoll auf Seide.
Waaren, deren Material demWerthe
nach < aus Seid besteht, wird als rei-
ne, und nicht als gemischte Seidenwaa-
ren verzoll. Statt de btshertgen ge-
wischten Zoll aus Wein Ist ein gleich-
mäßiger Zollvon 49 Ernt pro Ballo-
ne eingeführt worden. Der nä vnlo-
isin" Zoll aus Zinnplattra Ist ebenfall
In einem spezifischen Zoll von Ij EentS
per Pfund umgewandelt worden. Der
Einfuhrzoll aus Zucker ist um 4 erhöht
worden, was Z bis l Ten! per Psund

4) Taxe n. Die Taxe auf Blät-
tertabak ist von 29 aus 24 Ernt per
Psund, und aus Whiskey von 99 aus
85 Eent per Gallone erhöht woeden.

Dir Abdankungs-Etzldemie Ist unter
den spanischen Königen auSgebroche.
Dem jungen Alfons kommt'S t Lande
der Kastanien so spanisch vor. daß er
auch bereits wieder au der KönlgShant
fahren will.

45,967 Lokomotiven sind aus den
Bahnen tn den Vre. Staaten lm Ge-
brauch.

?cht in Civil-Recht."
Va,.?tctnatt Volksblatt" schreibt -

?Die ?Ctvtl-Nechts-Vill" wird gegen-
irtlgnach allen Richtungen der Wind-
rose hin n nwendnng gebracht. Anch
hier find erett zwei Fälle In Vordere,

tung, zu denen a Samstag In Wood'
Theater na t Opernhaus der Grund
gelegt ned. Wer gerade ohne Ge-
schäft oder Arbelt tst, ee thut jetzt über-
haupt am besten, fich tuen ?Nigger" zu
miethen, um thn tn'S Thealer oder tn
ein Hotel mitzunehmen. Wenn dann
dem Neger der Eintritt tn'S Parterre
oder die Ausnahme in' Hotel verweigert
trd, so bringt der unternehmende Spe-
kulant tm Namen des Neger tn Scha-
denersatz Klage gegen den Theater Be-

sttzer oder Holelwlelh In, oder droht
iveutgfteu, eine solche etazubrlngen,
wenn dte Sache nicht duriy eine gütli-
vergletch geschlichtet wird.?

Auf dies Weise kann etnec ganz schön
?sein Leben machen." Er braucht blo
mit srtnein ?Stock'-Kapital, dem Neger,
von Stadt zu Stadt reisen, und diese
Spiel In drn verschiedenen Theatern
und Hotels zu wiederhole. Auch von
den Eisen Compagnien läßt stch vielleicht
noch Manche herausschlage, so daß
dle Retsekosten gedeckt werden Aus die
Frage: ?Was tst Ihr Geschäft ? ' dürs-
te ma unter lesen Umständen wohl
b ild dte Antwort erhallen z ?Ich hand-
le tn ötvllre-hten !' vder r ,Jch mache
tn Negern I"

Man kann noch hinzufügen: Wer
rrchte Langeweile hat und stch gern an

einem Skandal amöflren will, braucht
stch tn südlichen Städte blos elnen Ne-
ger zu miethen und lh tn ein Holet
mtlzunehme. Er muß stch nur bet
Zetir fortmachen, eh'S an dir Prügel
g'h.

Ein wichtigr Grsrh für dic Farmer.
Eine sür Farmer höchst wichtige Bill

passtrtr letzte Woche Im Staats Senat.
Dieselbe verbietet da freie Umherlaufen
von Pferden, Rindvieh, Schaft nd
Schweinen ans den öffentltchen Straßen
und Verkehrswegen tm Staate. Jede
Uebertretung dieser Vorschrift soll mit
rt.ier Straft von zwei Dollars geahndet
werten. Dte Constabler sind angewie-
sen und ermächtigt, solche frei umher-
laufende Vieh einzusaugen nd öffent-
lich zu verlausen. Jedoch müssen sie
dem Eigenthümer wenn sie ihn ermit-
teln können, süns Tage vor dem Verlans
Nachricht geben, und wenn dt'ftlbc wäh-
rend dieser Zeit den Betrag der Siros
und Kosten erlegt, so Ist das Thier wte-
derrum sein Eigenthum. Von dem aus
dies Weift erhobenen Strasgelbe erbält
der Constabler die Hülst und dle andere
Hälfte stießt in dt Kasse de betreffen-
de,, SchnldlstrtkteS. Indeß soll die
Gesetz nur tn tenftntgen TownschlpS
rlngesührl werdrn, tn welchen dt Mehr-
heit der Sltmmgeber bet der nächsten
FrndjahrSwaht stch dafür erklärt.

Europülscht.
Dte europäischen Verhältnisse saheen

fort stch immer düsterer zu gestatten.
Politik und Religion scheinen stch Immer
unlösbarer zu verknoten und stehen au-
genscheinlich berett in etner Strllung,
dte wohl nur durch drn Hieb de Schwer-
te beendigt oder gelöst werden kann.
Sämmtliche Mächte Europa's scheinen
dtrsen Schwerthteb zu erwarten und flnd
veShatb bemüht hre Armatur tn eine
Stand zu setzten, welche der Wucht de

Schlages das Gleichgewich ,u halten
vermag-

Deutschland fährt so, mit drr Ver-
mehrung seiner Kanonen. Seine Fest-
ungen an der französischen sowie an der
russischen Grenze erhalten neue Ge-

schütze und werden nach allen Richtun-
gen hin erweitert, vergrößert und un-
einnehmbarer gemacht. Dt Innere Po-
litik wird mit jedem Tage tyrannischer
und deutet trotz der virlhesungenen deut-
sche Einheit, aus nichts weniger als rtn
harmonische Kaiserreich,- Ein euer
Krieg, oder dessen Ruhm, soll wahr-
scheinlich die erwünschte Einheit hervor-
bringen.

grankeetch fordert zehntausend Eava-
lerte Pferde; englische und amertkant
schr Fabrikanten versehen seine Wünsche
nach Massen uud fttn prospektiver Ver-
bündeter scheint bereit heult tm Sta.
d zu ftt, die Mine stiegen zu lassen.

Rußland arbeitet mit der Kraft Ines
Rieft an der Vollendung der Eisenbah-
nen, welch alle seine strategische Grenz-
srstungen vorbinden. Dte Reorganisa-
tion setner beinahe 799,999 Mann star-

ken Armee Ist vollendet nnd die Auhäu-
sung von außeegewöhnltch großenTeiip-
penkörpern tn Polen, läßt sein Ziel er-
kennen.

England und Italien, fahren fort im
Stillen Ihr Land- und Seemacht z er-
weitern, und werden, wenn es zum
Schlage kommt, nicht versäumen, ihre
ehren Musik zum blutlgeen Tanze mit-
spielen zu lasse.

Spante fährt fort sich im eigenen
Blute zu wälzen. Es schein der Bür-
gerkrieg stch auch unter der neuen Re-
gierung de jungen König In Perma-
nenz erklärt zu haben, denn jede Depe-

sche berichtet von neuen Kämpfen, die
stets mit de Stege beider Parteien en-

den, je nachdem, au welchen Lager der
Bericht kommt. Uetrlgen scheinen die
Earltsten t jüngster Zelt stch wtedrr Im
Bortheil zu befinde, und heißt s. daß
Alphonsu berett der Krone müde und
zur Abdankung zu Gunsten de Herzogs
von Moatpenfler bereit sel.

lue Sevsativn i Sharon.
Da Städtchen Sharon bestndrt stch

gegenwärttg tu nicht unbedeutender Auf-
regung. Am 17. Juli ging elne junge
Dam, dte t den besten Kreisen der dor-
tigen Gesellschaft bekannt tst, tn dt Of-
fice zweier Aerzte, um stch eine Nadel
au de Ffi zteheu zu lasse. Sie
wurde chlorasormtrt und lag dadurch
mehrer Stnndea tn bewnßtloftm Zu-
stand. Kürzlich machte str dte Cntdek-
kung, daß fie schwanger ftt. Eft de-
hauptet aus' Bestimmteste, daß sie wts-
sentltch ttNtemaodem ertmtnelle Um-
gaug gehabt habe uud verklagte deshalb
dte beiden Aerzte auf Schändung. Dte
Angeklagten wurde erhört und unter
Bürgschaft für elue Gerichtsverhand-
lung gestellt.

Pennsylvania Leglzlatur.
Senat.

statte den Bist, welche günstig beeichiet win-
den, bestndei stch die Bist In Bezug er Wider-
nflingde Lotat Optl Hesepes. De Se-
nat Hlag der Bist ei Amendement an, eiche

einem allgemeine Lieen Gesetz sär die
gadeltation und diu Vielaus von Malz- nd
gedräuten Biteänten besteht, da in tS76 t
Kraft treten soll. (Da AmeudemeuGst nicht
iiier als da glte Lokal Option Gesetz ml ei-
nem andern Gesicht.?Siehe Abstimmung da-

rüter In einer antern Spalte diese Nummer),
Günstig deeichiet wurde die HanSdlll, zur

Veehtnderupg er Ausbreitung von kanadischen
Disteln.

HauSdill zur Autoitsiiung der Anstellung ei-
nes wetteren Richters der verschiedenen Gerich-
te In dem 49. Justiz-Distiilt,

Die Senat Bill, wegen Umänderung der
Tann für Kaufleute und Handwerker wurde
vrrworfen.

Senat Bill. Supplement zum Gesetz für
die Regelung der Wahlen tm Staate wurde

passirt.
Die Senat Bill, zur Feststellung tnee Basis

der Arbeltslöhne der Kohlendeegleute suhlte zu
einer langen Debatte, während welcher eine
Pause bt 3 Uhr Nachmittags gemacht wurde.
3 der Nachm i t ta g S -Si tz uug pas-

sirli dle Hausdill, in Veteess dir Ausgaben für
die verschiedenen Departements der Staats-

Wallung, die zweite Lesung.
Eine Arle, de Sttmmgebern von EoateS-

ille I Ehester Sount, zu gestatte, der die
geagc, Licensen zum Veitaus derauschrnder Gr-
tränte zu gewähren, abstimmen zu dürfen.

Eine Acte zur Durchführung der Srctlon K
des AilltilS t 4 dir Eonstttutton, in Betreff der
Gehalte der Sountv-Beamten und Zahlung der
empfangenen Gebühren durch dliseldeu an den
Staats- und Evuntp Schatzmeister In Eon,
ttes mit mehr als 159,999 Einwohnern,

Eine Alte für den Widerruf eine Supple-
mrntS und elittr Alte vom Jahre 1574 bezüg-
lich Eount Schatzmeister. DieBill wurde in
der Weise amendirt, daß jetzige Beltetder jenes
AnitiS nicht durch diese Bestimmungen dettvf-

HauSbill in Bezug aus Personen, die sich mit
dem Transport von rohim und rassiniittm Pr-
trolrum durch Röhrenleiluiigen deschäfiigen.

SS wird darin ein Marimum-Zolleate fest-
gesetzt. sowie jede Mischung, Nachlaß oder Ra-
datl erboten. DieBillenlhäti mehrere Amen-
temeniS zur Ausstreichung gewisser Rate und
wurde zum Druck beordert.

Eine Akte, zur Feststellung einer allgemeinen
Grundlage zur Berechnung bis VirttensteS von
Bergleute und Personen, die tn de Kodlen-
gruden ardeiten. Abgelehnt.

Eine Alte als Amendement zur drttte Ser-
tien der Alto, die festsitzt, was g,schliche Feier-
tage srtn sollen, angenommen 2. Aprlt >873.
Genehmigt. Ja 42, Nein l.

In der Nachmittagssitzung wurden eine An-
zahl Bills tn weite, Lesung passirt.

Hau.
Der Antrag von Mr. Tallr. einem Eom-

mitte den Bericht aufzuteage, od tet anderer
Platz sich biffrrals StaatS-Hauplstadt eigne wie
Harrisburg, wurde mit >O2 gegen 62 Stimmn,

Mr. Smith, Beels, beantragte de Eongrrß
anzugehen, daß das Salatr des Bundes Präsi-
denten auf -525,999 heradgesetzt wcide.-Mr,
hetsl, beantragte sartatttsch das Amendment,
die 829,999 zu slietchen, was unter großer
Hrtleiteit und einstimmig angenoinmrn wurde,
so daß dir Beschluß lautet r ?Der Behalt des
Präsidenten soll aus )5990 reduelrt werten."

Keine Partei wollte sich von der andern an
Sparsamtelt übeedteten lassen nnd das Rrsul-
tat war das odtge.

Mr. gaune heantragtt, de Senat zu er-
suchen, dcm Beschluß des Hauses detzustlmmen.
bezüglich Untersuchung der Virwalluug des
StaatS-Schatzmetsttrs. Angenommen.
DI Inditrachtnahme der strel-Oelröhren

Bill wurde adgelrhnt.
Der Vorsitzende es Eomlttre für Mittel

und Wege legte einen Voranschlag drr Staat-
Einnahmen für das kommende Jahr vor. Die
Einnahmrn werden Im Ganzen 85,862.59 tc-
tragen ; die Vcrwilltgnngrn betragen aber jetzt
im Ganzen 84.412,499 ohne dle nolhwrndtgcn
Jnterrssen auf dir öffentliche Schuld. Von
den obigen Einnahmen grhen nur 83,227.599
In die Kasse für laufende Ausgaben und die
V-willtgungkirbetragen 81,484,999 mehr.

Eine Anzahl Bills passirten zweite Lesung
Als die Verwilllgungvon 875,999 füe das jü-
dische Hospital vorkam, machte Mr. Wolfe dar-
auf aufmrrlsam, daß dirEonstttutton jede Vre-
illtgung für rellgtöse Institutionen verbiete,
wogegen erwtedert wurde, daß das Hospital

Bill passieie zweite Lesung.

Verbot der Hinfuhr amerikanischer
Neben in Deutschland.

Der LoulSvllle Anzeiger berlcht-t:
Kaiserlich drutschrs General. Tonsulat,

New Jork, 1. März 1875.
Während die wachsende Gefahr einer

Etnschleppuug der durch die
v-r-rlntri verursachien Rrbenkrankheit
nach Deutschland die Ergreifung erwei-
terter Maßregeln zur Abwehr de In-
sektes geboten hat, ist eS zur dorlselllsten
Kenntniß gekommen, tag ungeachtet dt
durch die Verordnung vom tl. Februar
1873 erlassenen Einsuhiverbots aus den
Vereinigten Staaten von Amerika Re-
bensendttng'n ach Deutschland gegan-
gen find.

Da die amerlkantsche Reben nach
weltver brelleter Annahme der Fachmän-
ner dle hauptsächlichsten Träger des ver-
derblichen Insektes strrd, und deßhalb
aus dle Fernhalluirg derselben von den
deutsche Grenzen vorzugsweise Bedacht
zu nehmen ist, so hat das Reichs-Kanz-
leramt In Berlin mich ausgesordet, dle
belhelllglen Kreise dahler aus die Er-
solglostgkeil derarliger Sendungen und
die ihnen dadurch erwachsrnden Nach-
theile ausdrücklich hinzuweisen.

Im Auftrage de Reichskanzleramtts
ist ln gleicher Weise mit Rücksicht auf die
betreffenden Kreise In Ihrer Staate
(Kentucky) gefälligst vorzugehen.

Der General-Konsul-
sgezeichneti) Schumacher.

Eine wichsende Nase.?Seit Kur-
zem beherbergt da Hotel Dien ln Part
Inen Patienten, dessen Krankheitsfall
In den Annalen der medizinischen Wts-
senschas lnztg dastehen dürste. Es

j mögen ungefähr 14 Tage her sein, als
der Betreffende?er heißt Pier Deut-
sart und ist 47j lah alt-aus einmal
von hesltgen Schmerzen lm Nasenknor-
pel befallen wurde. Nach Verlauf von
drei Tage constailrle er ml Grausen,
daß sein Rtechorgan ladt Länge wuchs.
Bt jetzt brlrägt die Zunahme ungefähr
3 Tentlmeter. Der Kranke hat selten
Ruhepausen, wählend welcher die
Schmerzen stch legen und das Wach,
thu der Nase Pause macht, aber nur,
um bald daraus um so stärker teder
einzusetzen. Wann da aushören lrd,
Ist nicht abzusehen. Zu allem Unglück

ist Freund Denlsar. der vor Eintritt de
seltenen Mißgeschick eine herrlich ge-
stalteten Kops besaß, von verus edel-
leur, seine Speelalltit waren Hellig,
und Greis. Um so bedauerlicher, wenn
der Aermfi schließlich ?mit langer Rase"
au dem Hotel Dieu abziehen müßte l

Europäisches.
Teutschland.

London, 9. März. Eine Speztal-
Depesche de ?Standard" meldet au
Berlin, daß ikrzbtschvf Ledochawki von
Posen, der in Folge eine Dekretes der
preußischen Regterung seine Amtes ent-
hoben wurde, von dem Papste zum Tar-
dinal ernannt werden soll.

Am 10. Februar wurdt im Sach.saer Forste ein 3 l Jahre aller Ken-
ler (Schwarzwild) geschlossen, dessen
Fleisch vom Fleischbeschau Herrn Carl
Degenhard zu Sachsa mikroskopisch ua-
iersuchl und dabei festgestellt wurde, daß
dasselbe stark mit Trichinen durchsetzt
war, welche Thatsache dann auch durch
anderweit in Nordhausen nachträglich
angeftrllle Untersuchungen ihre Bestäti-
gung erhielt. ES gewinnt dirs Veob-
achiung in um so größeres Interesse,
als es der erste Fall tll, daß da Vor-
komme von Trichine auch beim Wild-
schweine konstaiiri ist.

El deutscher Botaniker empfiehlt
zur Brsruchlung von Zlerpstanzeo, die
im Zimmer gehaller, werden, ine leichte
Lösung von kampher. Er vergleicht die
anreizende Einwirkung dieses Mittels
aus den Pstanjtnwncho mlt dem be-
lebenden Einfluß, welchem akcoholische
Substanzen aus de thierischen Orga-
nismus ausüben.

Laut amtliche, Erhebung sind Ii
Canlon Graubünden im verflossenen
Jahre 918 Gemsen, t Bären nnd 8
Steinadler geschossen worden.

Wegen eine leichten Bergehen
war in Berlin der Arbeiter Wilhelm
KoSlick zu 3 Tagen Gefängniß verur-
theilt worden. Er freute sich, als er et-
ne Mann kennen lernte, welcher ihm
die Offerte machte e ?Wenn Se ander-
halb Thlr. sehen, mach' Ick die Sache sor
Ihne ab." Gesagt, gethan ; dergroße
Unbekannte erhielt >9 Silbergroschen
und war ehrlich genug, sich allzugleich
der Gesängntßdirelttvn vorzustellen und
unter den, Namen Kosltck aus dreimal
vlerundzwanzlg Stunden den Freuden
der Weltstadt zu entsage. Der Stell-
vertreter war längst wieder entlassen,
als man zufällig hinter die Täuschung
kam und nun den echten KoSlick zum
Untersuchungsarrest abführt. Er ha
In dem letzteren so lange Zeit über seinen
?Reinsall" durch den unbekannten Stell-
vertreter achdenke müssen, daß der Ge-
richtshof, welcher ihn am 2!. Januar
wegen ?intelleclueller Urkundenfälsch-
ung" zu l i Tagen Gefängniß verur-
theilt, diese Strafe sur verbüßt erach-
tete.

Die Münch-Orden und Tongrrga-
tlonen in Preußen.

Die Aushebung der Mönchs- und
Nonnen-Klöster In Preuße soll beab-
sichtigt sein. Sin geheimeSStreular es
Eultus-Minister gallist von den Ultra
montanen veröffentlicht worden; in
Berlin behauptet man jedoch setz, das-
selbe sei erfunden und erlogen. Doch
wo Rauch ist, pflegt auch Feuer zu sein.
SS frag sich nun, wie viele Mönche und
Nonnen gibt S denn eigentlich in Preu-
ße ? Die Kölnische Zeitung beantwor-
te dies Frage wie folgt -

?Die Zeitschrift de königlich preußi-
schen statistischen Bureaus bringt im 4.
VterteljahreSheste des Jahrgang 1874
eine nach amtlichen Ouellen bearbeitete
Uebersicht der inPreußen im Jahre 1872
und 1873 vorhandenen Nt-derlassungS-
orre und ihrer Zahl, sowie einen Nach-
weis ihrer Entwicklung und Ausbreitung
seit dem Jahre 1859. Di Ergebnisse
dieser Arbeit sind in mehr als einer Be-
Beziehung merkwürdig. Wir flnd in
den Stand gesetzt, schon jetzt einige vor-
läufige Mittheilungen auo derselben zu
machen. Es befanden sich in Preußen
im Jahre 1873, mit Ausschluß der durchRetchsgesetze vom 4. Juli 1372 ausge-
wiesenen Orden, in 79 bezw. 879 Nie-
derlassungen. 1937 Mönche und 8911
Nonnen. Diese für einen vorwiegend
protestantischen Staat an sich schon er-
bebliche Anzahl gewinnt noch mehr an
Interesse, sobald man st mit den ent-
sprechende Zahlen der letzten Jahre vor
Erlaß der Versassungsurkunde verglelcht.
Wir gleisen zu diesem Zwecke einzelne
Ezrdiöeesen und Btsthümer heraus.
So wuchs z. B. die Zahl der Ordens
Mitglieder

im Zeltraum von t859 bis t872
u. bei den Mönchen! von 32 auf 495,

I>. bei den Nonnen - ? 24 ? 2726
Summa, 272 ~ 31t3

im AtSlHum Breslau:
im Zeitraum von 4853 bis tB7l

n. bei den Mönchen - von 57 aus 439
t>, bei den Nonnen: ? t7l ? 4328

Summ 282 ? 458
I der Eizdiöcese Posen Wnese!
im Zeltraum von 85t bis tB7l

... dei den Mönchen r von i> auf !1Z
>,. bet den Nonne -

? 9 ? Z44
Summa 9 ? 287

im Bisibum Köln:
im Zeitraum von 4854 bis 1852

!,. dei den Mönchen: von 9 auf 67
t>. bei den Nonnen! ? 8 ? 424

Summa ? 8 ? 49l
Die durch die Verfassung gewährte

Freiheit Ist daher nach Ausweis Vorst.
Heilder Zahl von den religiöse Orden
und Congrrgallonen der katholischen
Kirche in umfassendem Maße benutzt
Worten. Insbesondere stark war ihre
Ausbreitung in der Rhelnprovlnz. In
der Erzdiöcese Köln waren im Jahre
1859 nur 272, im Jahre 1872 dagegen
3131 OrdenSmitglteder vorhanden.
Während serner in den drei DlScesen
Breslau, Posen- Griese und Kulm im
Jahre 1851 bezw. 185." sich nur 239
Mllglieder der verschiedenen Möachs-
bez. Noanenorden befanden, war die
Zahl derselben in den Jahren 1871
1872 bereilS auf 1989 gestlegen.

Nicht unerheblich ist bel den einzelnen
Orden und Congregalioneu die Zahl
ihrer aus dem Ausland stammenden
Mitglieder. In der Erzdlöcrse Köln
befanden stch im Jahre 1872 beispiels-
weise in 9 Mönchsorden mit 15 l Mit-
gliedern 29 Ausländer, im Bislhum
Breslau tm Zahre 137 lIn 2 Mönchs-
orden ml 99 Mitgliedern 3, 4 Non-
nenklöstern mlt 942 Mitgliedern 49 Or-
densangehörlge au dem AnSlande.
Diese Zahlen stellen jedoch nur ein Mi-
nimum dar, da fich dle Nationalität je-
de einzelnen Ordeasmitgllede In den
Ouellen nicht immer hat erkennen las-
sen."

Italien.
R 0 m, 12. Mäez. Die ?Voce dlBe-

rits sagt, der Pabst werde dem EezbischofMcilloskey von New Jork den Cardt-
nalshut alcht allein wegen der persön-
lichen Verdienste desselben verlelhen, son-
dern well der päpstliche Stuhl dle Ka-
holiten tu Amerika z ehren wünsch
uud die Berbrettung de Kaihollcismu
in den Veretnlgten Staaten rühmend
anerkenn,.

Locale Neuigkeiten.

v0u?rfitag, Miez 18. IM.

ufgemerS, Alfchsrdem
lste Ap,II beginn dte Forelleastscheeet Weder.

In AKouut Zop Hut elne Negerin
Namrns Phöde Wap, welche orglb, Itll
Jahre alt zu sei.

-x.Goaitztur'ernannt. -Hr. S.
E. Ms,. Ist,u r°r-EI,i. sü. Martetla
sti da Jahr 4875 eruaunt Wochen.

Danksagung.-Ich gebraucht gegen ei-
nen hisrlgen Hosten vr, Aug. König' Ham-
burger Brustthee nd wurde tu kurze, Zelt ge-
hellt, wofür ich mrinen Danl abzustatten Ich
gedrungen kühle.

lohn glsche r, ddison, wtSr.

Schwere Vrüfang.?Die Familie de
Hrn. Wm. A. Hettschn on Lankaster, hat ta-
nerhal weniger Tage zwel Hoffnung, tn-er durch den Tod erlore. wähnn et ritte
Kind etenfall schwer krank darnlederltegt.
Bride Ktnder starben am Scharlachs!.

nttellung rhalten.-loha A.Hle.
stand von Lantaster. hat eine Anstelln, al
Mariiie-OWer ln Philadelphia erhalten.-
Hiestand hat sich den Namen "l?o,nmockor"
detgelegt, ersteht ade etwa so viel0 den
Pflichten eines Somrnador, al wie elne Kuh
vom Sonntag.

Et wackerer Bauer. Heinrich
Echttriiach von Lankaster Sonnt, wrlchrr tm
Herdst und Winter für ftiitt Brkannten da
Schlachten besorgt, hat tn der letzten Saison
>93 Schweine, die zusammen 32,914 Pfundwogen, und fünfzehn Stuck Rtnddteh geschlach-
tri, dloS jür die Bauern.

Schneller Tod.-Beorg L. Gäbet,
wohnhaft an der Ost-King Straße. Lankasiee,
starb am Montag ganz plötzlich. Am Samstag
war er Grschäftenhalder ia Columbia, und od-
wohl tränllich, d-farrd er sich am Sonnlag och
auf drr Strasse, e starb an der Luvgrnen,.
zünduug, lm Alter von 39 Jahren.

Ployltchc Todesfälle. -Vorletzte
Woche siarde in Straßburg, Lantaster Eouul,
zwct Männer ganz plödltch am Schlagfluß.
Der Eine war Adam Esdeushade, ft? wohn-
haft eine Halde Mette nördlich von genanntem
Borough. und ein allgemein geachteter Mann,

Der Andere war ein Fremd Namrns War.
Rüssel, sein Handwerts ein Zimmermann,,
der tn drm Schlüssel Wirthshaus loglrte.

FnnszigjährtgeSZubtläum.-Dau
Prediger - Serulnar der irformlilen Ktoche,
welch sich derziii in Lantaster drflndrt, feiert,
lehte Woche sein 59jährtge ludtläum, da S
gerade 59 lahren waren, als jene thätig Lehr-
anstalt in' Leder, gerufen wurde. Dte Refor-
mieten Kirchen in Lanlasie, und andeeen Soun-
ie hielten dieseihatd taut eine vynobil e-
-schlusse anr ooitetzlen Senntag entsprechende
GolliSdiensie zu Gedächtnisse diese so ichlt-
gen Ereignisses.

Gefährlich. In Lantaster Eil, haben
die Bullen jetzt da größte Vorrecht, indem sie
nicht allein die Republikaner, sondern auch,
Dttmotrattn i dirFlucht schlage. Lrtzle Wo -
che rissen sich zwei deeselden on Ihre Eigenthü-
mern IoS, IS man sie durch die Stadt führ,
wollte, und srtzten Alt und Jung, Schwarz und
Weiß so ln Schrecken, al ob's ?Mathäl am
letzten sei." Nach vieler Mühe gelang e je-
doch, dte Herren Bull wieder zur Besinn,
zu brtngen, und sie nach thrrm Bestimmung-
ort abzuführen.

Wieder et Warnung. Annte
Lerne, wohnhaft zu Slackwater, nahe MtllerS-
llle, wollte am letzten Donnerstag Ine tren-
nende Lampe vom Kamin nehmen, als lese-
aus einmal tn ihrer Hand rutschte, wodurch die
Lampe, aus welcher sich oden eine et Oelteujii
angesammelt hatte, tn Flammen geriet. Im
Veesuchr, die Flamme zu löschen, dlleS da
Mädchen dieselbe In GtaS hinunter, we-
durch da Oel In der Lampe sich ebenfalls ent-
zündete, nd thee Kleider tu Flamme setzte.
Nur durch schnell herdctkommende Hülfe wurde
aS Mädchen von eine schrecklichen Tode ge-
rettet.?Hier habe wir wieder eine Warnung,,
immer sorgfältig mit rennend Orllampe.
mzugehcn.

Sin paar Worte an schwächliche na
zarte Frauen.

Von 4i, V. krerce, 54 v,, von de, ZVorlck'
viszeeosarv, Buffalo, R. j? Ber. Staaten
on Amerika.

Da ich weiß, das St ejner großen Ln
Leiden unterworfen sind, welche durch Ihr
Zartheit sehr leicht nlängerl erden ? aß,,
je länger das Leiden ernachlässtgt wie. Et
desto mehr auszustehen haden und desto schwte-
lge zu heile sin, so wünsche ich al et Iffg--
Ilch von Vielen Ihre Geschlecht zu Rathe
gezogener Arzt Ihnen zu sagen, daß ich besian--
dtg Solchen begegne, welche wegen Ihrer Leiden
Monate lang deHandel woiden sind, ohne dass
sie den geringste Nutze davon empfangen-
haden, bis sie völlig ntmuthtg, worden find-
und sich bitnahe entschlossen haden, nie wtedev
eine Medieln einzunehmen, och auch sich durch
eine fernere Behandlung quälen zu lassen.
Sie möchten lieber sterben und thee Leiden
enden lasse al zu leden und weiter zu letden
wle dlsher. Sie sagen, sie sind von Leide
erschöpft und durch dle Bchandtung nur ee-
schlimmer! worden. EntmuthtgenderrS sönnen
wir uns gewiß nicht vorstellen, und gäde e füe
solche Leiden seine eesolgretchere Behandlung,
weis als jene, deren Brundsätz lehnn, die
LederiSkraste de Körper zu durften unb-
adzuzapse, währen dle Symptome eine ge-
radezu entgegengesetzte Behandlung o, schrei--
den, so würden ihn Fälle wlrllich beltagens--
eeth sein. Ader Patientinnen, e gtt lnenr
bisseen und weit erfolgreichern, Pia der Be-
handlung für Sie, einen, der mehr In Nebn-
elnstlmmung ml de Gesetzen und BeXdrs-
Nissen Ihre Organismus ist. Raup, et-
zerrde und kaustische Behandlung nd starte
Medicinen erden Sie ntmmer kurtren. Wenn
Sie vnnünfttge Mittel anwenden ollen, sol-
che, die der gesnnde Menschen? jede,
intelligenten Dame orschrelhen würd, so neh.
men Sle solche Medtctne, welche dir aller-

besten kräfilgtnden Stärkung, und Ree,
mittel, gomischt mlt besonderer Rücksicht aus
Ihren zarte OeganlSmu. enthalten. Solch'
eine glückliche Vereinigung werde Sie tn

ordnung) finden, welche ,n Tausende Ihre
Geschlecht da lauteste Lötz empfangen ha.
Jene schlaffen, ermüdenden Empfindungen, -
ftr deren Einfluß Sie sich kau fählg fühle,
auf den Füßen zu stehe der eine Treppe zw
erifttgen, ftne deständige dzapfeu aller Ihn
frühe Spaunftast und a Berftettzeu tze
GesundhettSdlüthe ,0 Ihre wangeu ; jene
beslärrdtge Anstrengung Ihrer LedenSkafle,
welche Sie reizbar und ärgeeltch macht, tzan
durch beharrliche, edrauch diese wunde,
ren Hellmlttel üderwnnde nutz ntertzrückl
wrrdrn. Unregelmäßigkeiten und Hindernissensüe dt gehöetgr Ihattgtel Ihre OrgautSmu
trd duech diese tld nd fich,,. atz.,
geholfen, wähnn ntodlsche Schmerzen, deren
Vorhandensein et sichere zeichn, ernstlicher
nicht ,n nnachläjst,... rankh,, st. z
leicht welchen, nr sei Gedrauch.,,
ziemliche Ztt lang fo.tg.fttz, ft. s°,

N.?'ü>N'N.
Theilen der gedtldeten Wett 1 baten Se

sch.n U-schEst"' rnt-schen Gehranchsanwetsnngen esvmmrir. T,


